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Termine 2015:

Termine 2015:

JHV am 22. Februar

Abgabe der Fangkarte bis 10.1.

Erlaubnisscheine 19.1.-6.2.
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Bericht des 1. Vorsitzenden
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Aufl age:
1700 Exemplare

Liebe Angelfreunde,

und wieder geht ein Jahr zu Ende.

Aus anglerischer Sicht war 2014 wieder ein sehr 
interessantes Jahr. Viele Kapitale Fische wurden 
gefangen. Ich denke dabei insbesondere an die 
zunehmende Anzahl großer Welse, die uns ge-
meldet wurden. Ebenso viele kapitale Hechte 
und Zander. Auch der Weißfi schbestand hat sich 
erfreulicherweise in den letzten Jahren sehr gut er-
holt. Ebenso konnten viele Aale gefangen werden.

Mit dem Jahreswechsel ist dann auch bald wie-
der die Zeit gekommen, unsere alljährliche Mit-
gliederversammlung abzuhalten. Sie fi ndet 
statt am 22. Februar 2015. Die Einladung mit 
Tagesordnung fi ndet Ihr in dieser Ausgabe des 
„Angelhaken“. Ich bitte um rege Beteiligung,      
da wieder wichtige Entscheidungen und auch 
Vorstandswahlen anstehen.

Am vierten Bankarbeitstag im Januar werden 
wir wieder den Mitgliedsbeitrag abbuchen. 
Dies ist die erste Abbuchung nach dem neuen 
SEPA-Lastschriftverfahren. Im letzten Jahr hat 
das leider noch nicht geklappt, da unser Soft-
warehersteller uns das erforderliche Update 
nicht rechtzeitig zur Verfügung gestellt hat. Wir 
hoffen, dass alles so funktioniert, wie wir uns 
das vorstellen. Wir haben unser Möglichstes ge-
tan, um die gesetzlichen Aufl agen hierfür zu 
erfüllen. Bitte teilt uns noch in diesem Jahr mit, 
falls sich bei dem einen oder anderen die Bank-
verbindung geändert haben sollte. Benutzt     
hierfür bitte ausschließlich den Vordruck          
SEPA-Lastschriftmandat. Erhältlich ist dieser 
Vordruck in der Geschäftsstelle oder auf unse-
rer Internetseite. Dies erspart uns viel Arbeit 
bei Rückbuchungen und Euch die dabei entste-
henden Kosten. In der Regel sind dies 3 Euro, 
die Ihr bitte mit überweist, wenn Ihr eine Rück-
buchung habt. Eine erneute Abbuchung ist in 
diesen Fällen nicht möglich.

Ein weiterer wichtiger Termin ist, wie in jedem 
Jahr, der 10. Januar. Bitte denkt an die Abgabe 
der Fangmeldungen. Auch die Nichtfänger 
sind für unsere Auswertung wichtig. Und bitte 
nicht vergessen, die Zusammenfassung auszu-
füllen, und den Schein, falls noch nicht gesche-
hen, zu unterschreiben. Ansonsten ist die Fang-
meldung ungültig und das Ganze kostet dann 
noch mal 10,– € …

Wie schon in den vergangenen Jahren, erfolgt 
die Ausgabe der Erlaubnisscheine für 2015 
wieder direkt in der Geschäftsstelle, und  n i c h t  
per Post. Diese Praxis hat sich bewährt, hatten 
wir doch in den letzten Jahren keine Probleme 
mehr mit nicht erhaltenen (oder angeblich 
nicht erhaltenen) Angelpapieren. Näheres hier-
zu an anderer Stelle in dieser Ausgabe.

Im Namen des Vorstandes wünsche ich Euch 
und Euren Familien ein frohes Weihnachtsfest, 
einen friedvollen Jahreswechsel und ein gesun-
des Jahr 2015 verbunden mit einem kräftigen 
„Petri Heil“.

Wolfgang Kracht
– 1. Vorsitzender –
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A. Milutzkiund W. Kirschner

Hamburger Straße 56

27283 Verden

Tel. 0 42 31 - 95 12 44
Fax 0 42 31 - 95 12 45

Giersdorf 15

28870 Ottersberg-Posthausen

Tel. 0 42 97 - 81 61 21

Fax 0 42 97 - 81 61 22

Die neue Küche, von uns perfekt geplant...
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Jahreshauptversammlung

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
des Verein der Sportfi scher Verden (Aller) e.V.

Am Sonntag, 22. Februar 2015, um 14.00 Uhr, in Haag`s Hotel Niedersachsenhof 
in Verden (Aller), Lindhooper Straße 97

Tagesordnung

Anträge müssen unter Einhaltung der Fristen lt. Satzung beim Vorstand des Verein der 
Sportfi scher Verden (Aller) e.V., Tempelpforte 10, 27283 Verden (Aller), schriftlich 
eingereicht werden. Rechtzeitig eingereichte Anträge sowie das Protokoll der letzten 
Mitgliederversammlung und die Berichte des Gewässer-, Sport- und Jugendwartes liegen 
in der Zeit vom 12. Januar bis 16. Februar 2015 in der Geschäftsstelle während der 
Öffnungszeiten aus.

Der Vorstand

 1. Begrüßung und Feststellung der
 ordnungsgemäßen Einberufung 
 und der Beschlussfähigkeit

 2. Bericht des 1. Vorsitzenden

 3. Genehmigung des Protokolls der 
 ordentlichen Mitgliederversammlung 
 vom 23. Februar 2014

 4. Berichte der Ressortleiter
 a. Gewässerwart
 b. Sportwart
 c. Jugendwart
 d. Schatzmeister
 e. Prüfungsbericht der Kassenprüfer
 f. Entlastung des Vorstandes

 5. Wahlen
 a. 1.Vorsitzender
 b. 2.Schriftführer
 c. 1.Schatzmeister
 d. 1.Gewässerwart
 e. 2.Sportwart
 f. 2.Jugendwart
 g. 1.Beisitzer
 h. Referent für Öffentlichkeitsarbeit

15 Minuten Pause 

 6. Wahl von 3 Kassenprüfern
 7. Ehrungen
 8. Anträge
 9. Verschiedenes
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Erlaubnisscheinausgabe!
Die Erlaubnisscheine für das Jahr 2015 können in der Zeit vom

19. Januar bis 6. Februar 2015
jeweils Montag, Mittwoch und Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr in der              
Geschäftsstelle des Vereins, Tempelpforte 10, 27283 Verden (Aller) abgeholt 
werden.

Danach bis zum 13. Juli 2015 nur noch am Montag zur gewohnten Öffnungs-
zeit. 

Bis dahin nicht abgeholte Erlaubnisscheine werden dann per Post versandt. 

Sollten die Erlaubnisscheine auf dem Postweg verloren gehen, gibt es keinen 
Anspruch auf kostenfreien Ersatz.

Die Ausgabe der Erlaubnisscheine erfolgt nur gegen Vorlage des Personalaus-
weises / Sportfi scherpasses und nur nach Abbuchung des Mitgliedsbeitrages
(Anfang Januar 2015).

Der Vorstand
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Fischerprüfung!
Der nächste Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung beginnt im 24. Februar 2015.

Interessenten sollten sich zu diesem Lehrgang kurzfristig anmelden, da bereits erste
Anmeldungen vorliegen.

Anmeldeschluss Mitte Februar 2015!

Der Lehrgang läuft etwa acht Wochen mit einem theoretischen und einem
praktischen Teil.

Es werden max. 35 Personen zugelassen. Anmeldeformulare erhalten Sie in unserer
Geschäftsstelle oder aus dem Internet: www.sportfi scher-verden.de

Die Lehrgangsgebühr beträgt
für Erwachsene:  € 115,– 
für Jugendliche:  €  65,– 

und beinhaltet Lehrmaterial.

Termine
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Termine

VdSF Verden (Aller) e.V.  Gebührentabelle

Beiträge für Erwachsene (ab 18 Jahren) 
Erwachsene aktiv 70,– b
Erwachsene passiv 45,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 105,– b

Beitrag für Jugendliche (14 bis 18 Jahre)
Jugendliche aktiv 45,– b
Jugendliche passiv 20,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 50,– b

Kinder (10 bis 13 Jahre) 15,– b

Vorbereitungslehrgang für die Fischerprüfung
Senioren einschl. Lehrmaterial  115,– b
Jugendliche einschl. Lehrmaterial  65,– b

Der Verein der Sportfi scher Verden (Aller) e.V.  
lädt die Mitglieder des Vereins
zum Skat- und Doppelkopfspielen ein.
Freitag 16. Januar  2015
Freitag  6. Februar  2015
Beginn jeweils 19.00 Uhr. 

Anmeldung bis Donnerstag 17.00 Uhr 
vor den Spielterminen.

Anmeldung nur bei „Angelcenter Verden“, 
Reeperbahn 4, 27283 Verden, 
„Angelshop Verden“, Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden 
und im Vereinsheim zu den Öffnungszeiten.

Maximal 38 Teilnehmer.  Das Startgeld beträgt 10,– b.

Der Vorstand



9

Bericht des Jugendwartes
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Hallo liebe Jungangler und Junganglerinnen,

das Angeljahr liegt fast hinter uns und die 
Raubfi schsaison ist in vollem Gange. Bei den 
beiden Raubfi schangeln konnten schöne        
Fische gefangen werden. Raubfi schkönig ist 
Claas Hundertmark geworden, er verstand es 
am besten den Hechten nachzustellen.            
So konnte er einen schönen Hecht von 2360 
Gramm und einer Länge von 75 cm zur         
Waage bringen. 

Zäher gestaltete sich das Angeln beim Aban-
geln auf Raubfi sch. Leider waren die Pegel-
stände von Weser und Aller gefallen und es 
wurden generell weniger Fische gefangen. An 
diesem Tag hatte Rebecca Kienitz das Glück 
der Tüchtigen auf Ihrer Seite und konnte, 
nachdem sie beim Königsangeln leider zwei 
Zanderbisse nicht verwerten konnte, einen 
Zander mit einer Länge von 52 cm überlisten. 
Dies reichte für einen ersten Platz in der Ju-
gendwertung.

Nun aber zum alljährigen Highlight des Jah-
res. Am 07.11. trafen sich 12 Jugendangler 
und ein paar Betreuer morgens um 8.30 Uhr 
um die Fahrt nach Fehmarn anzutreten. Alles 
war bestens vorbereitet. Das Angelgeschirr, 
die Nahrungsmittel, etc. waren schon am 
Vortag verpackt und als dann die restlichen 
Sachen der Jugendlichen verstaut waren, 
konnte es endlich losgehen.

In Heiligenhafen angekommen, mussten 
noch schnell die nötigen Informationen ein-
geholt werden. Leider verhießen die Aussa-
gen der Einheimischen nichts Gutes für das 
Angeln auf Fehmarn. Das Wasser war noch 
zu warm, die Krabben noch da und so richti-
ger Wind sollte auch nicht aufkommen.

Nichts  desto trotz waren alle voller Vorfreu-
de auf das Angeln. An der Unterkunft ange-
kommen wurden schnell die Zimmer bezo-
gen und los ging es zum Fischen nach 
Teichhof. Und siehe da es ging doch. Nach 
kurzer Zeit konnten die ersten Plattfi sche aus 
den Fluten gezogen werden, darunter eine 
schöne Scholle mit einer Länge von 38 cm. 

Sonne, Mond und Krabben

Die Jugend beim Basteln für Fehmarn.

Fängerinn war Marie Kienitz. Dies sollte der 
größte Fang des Wochenendes bleiben.  Ge-
gen 20 Uhr hatte unser Koch Peter Klein den 
Fehmarner Feuertopf fertig und alle konnten 
sich an einem leckeren Eintopf aufwärmen. 
Gegen 23.30 Uhr wurde das Angeln beendet 
und es ging zurück in die Unterkunft.

Am nächsten Tag wurden noch ein paar Vor-
fächer gebunden und Spagetti Bolo gegessen, 
bevor es nach Marienleuchte ging. Hier ange-
kommen wurden die Angelgeräte aufgebaut 
und los ging es zur zweiten Runde. Zunächst 
war der Himmel noch ein wenig bedeckt, 
dieser Umstand verfl og leider und der Voll-
mond knallte voll auf die Wasserfl äche. Dies 
ist leider nicht gut für das Angeln in der 
Brandung. Und auch hier waren neben ein 
paar Plattfi schen wieder unzählige Woll-
handkrabben die uns das Leben zur Hölle 
machten. Dennoch konnten wir auch hier ein 
paar schöne Plattfi sche fangen. Der eine oder 
andere hatte das Glück einen Dorsch zu fan-
gen, aber leider hatte keiner das Mindestmaß 
von 38 cm. 

Müde und kaputt ging es dann in die Unter-
kunft. Hier noch schnell den Fang versorgt 
und ab ins Bett.
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Weihnachtsspecial
Aktionszeitraum 01.12.14 – 31.12.14

Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden
Tel: 04231 – 8704980  
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-13 Uhr u. 15-18 Uhr / Sa. 9-14 Uhr

AANGELSHOP VERDEN

Frohe Weihnachten
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Bericht des Jugendwartes

Abangeln Friedfi sch 12. 10. 2014

Nach langer Suche fanden wir drei geeignete  
Sektoren, die nicht mit Kraut und Büschen 
zugewachsen waren. In einem Sektor durfte 
sogar bis an den Angelplatz gefahren wer-
den. Ein Dank an den Landwirt, der uns das 
gestattet hat.

Nach einer kurzen Begrüßung  durch Britta, 
und der Auslosung der Angelplätze,  ging es 
dann ans Wasser.

Geangelt wurde in zwei Feeder- und einem  
Stippersektor.  Das Wetter war auf unserer 
Seite, und die Fische zeigten Beißlust. Nach 
vier Stunden intensiven Angelns und an-
schließendem Wiegen der Fänge, ging es zu-
rück zum Veranstaltungslokal.

Nachdem wir die Auswertung  und Ehrung 
der erfolgreichsten Fänger hinter uns ge-
bracht hatten, folgte die übliche Verlosung 
der Anwesenheitspreise.

Das Abangeln brachte mit 28 Fängern  ein 
Gesamtgewicht von  64470 g bei 388 gefan-
genen Fischen hervor.

Sektor A: 
 1. Maik Scharnhusen      3.890 Gramm
 2. Edgar Mankow               1.730 Gramm
 3. Karl-Heinz Querfeld        990 Gramm

Sektor B: 
 1. Manuel Meyer          5.970 Gramm
 2. Domagoj Jurcevic 4.030 Gramm
 3. Heiko Seekamp                      2.310 Gramm

Sektor C:   
1. Martin Schoop       8.525 Gramm
 2. Claudia Janz            8.200 Gramm
 3. Gunter Kienitz                    6.200 Gramm

Eure Sportwarte 

Britta und Claudia
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Bericht der Sportwarte

Am Ende der Fahrt hatte jeder etwas gefan-
gen. Wenn auch nur eine der Wollhandkrab-
ben, aber immerhin.

Als dann wieder alles eingepackt war,  ging es 
nach Hause. Im Vereinsheim wurde Marie 
Kienitz dann noch zur Brandungsanglerinn 
des Jahres ernannt und die Veranstaltung be-
endet. 

Ich möchte mich bei allen Helfern, Betreuern 
und nicht zuletzt bei den Jugendlichen be-
danken die uns die ganze Zeit geholfen ha-
ben.

In diesem Sinne wünsche ich allen eine schö-
ne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Euer 1. Jugendwart 

David Bröcker
Die mitgereisten Jugendlichen. Es fehlen 
Jan Wollschläger und Felix Brüggemann.
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Bericht der Sportwarte

Abangeln Raubfi sch 16. 11. 2014

Zu unserem letzten Angeln in diesem Jahr, 
dem Abangeln auf Raubfi sch, trafen wir 
uns wie in jedem Jahr auf dem Parkplatz 
Reeperbahn.

Das Wetter hat gepasst, und nach einer       
kurzen Ansprache ging es dann ans Wasser. 
Wir hatten 57 Anmeldungen, davon 9 Jugend-
liche. Erschienen sind dann leider nur 41 
Erwachsene und 7 Jugendliche.

Gegen 11:00 Uhr schlug der Regen erbar-
mungslos zu. Aber es wurden trotzdem eini-
ge Fänge zur Waage gebracht. Insgesamt 
hatten wir 8 Fänger mit insgesamt 5 Hech-
ten und 3 Zandern.

Der schwerste Fisch war ein Zander von 
5292g, gefangen von Alexander Lindhorst. 
Dem folgte ein Hecht von 3601g. Fänger war 

Horst Brasgalla. Stefan Heymann fi ng einen 
Zander von 2485g, Timo Rosebrock einen 
Hecht von 1963g, Jens Reitler einen Hecht 
mit 1866, Axel Raschdorf einen Hecht mit 
1751g und  David Bröcker einen Hecht von 
1587. Bei der Jugend brachte Rebecca Kie-
nitz einen schönen Zander von 1095g zur 
Waage – herzlichen Glückwunsch.

Wir bedanken uns beim Vorstand, bei den 
Helfern und bei allen Teilnehmern der Ver-
anstaltungen im fast abgelaufenen Jahr für 
die gute Zusammenarbeit und die harmoni-
schen Abläufe.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins Jahr 2015.

Eure Sportwarte
Britta und Claudia
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Herbstangeln 21. 9. 2014

Bei unserem diesjährigen Herbstangeln ließ 
die Teilnehmerzahl leider zu wünschen üb-
rig. Wir hatten nur 26 Anmeldungen, von 
denen sich schlussendlich 24 Angler mor-
gens ans Wasser begaben.

Treffpunkt war, wie immer, in Hutbergen 
bei Oehlschläger. Nach einer kurzen An-
sprache von Britta ging es los. Sektor  war an 
der Aller zwischen den Brücken, und Sektor 
B befand sich an der  Aller auf der  Maulohe. 
Das Wetter war sehr bescheiden. Zeitweise 
hat es ganz schön geregnet und der Wind 
frischte auch immer mehr auf. Die Fänge 
waren ebenso bescheiden.

Sektor A verzeichnete 9 Fänger bei 11 Ang-
lern. Den ersten Platz belegte Martin 
Schoop mit 3770g  gefolgt von Domagoj  

Jurcevic mit 3110g und den dritten Platz be-
legte Uwe Mertins mit 1900g.

Im Sektor B hatten wir 9 Fänger bei 13 
Anglern. Den ersten Platz belegte Britta 
Wendt mit 4570g  den zweiten Platz sicherte 
sich Reiner Klunk mit 1340 und Platz drei 
belegte Heiko Seekamp mit 610g.

In den beiden Sektoren erzielten wir ein Ge-
samtgewicht von 21770g bei 102 gefangenen 
Fischen.

Nach der Ehrung der erfolgreichsten Teil-
nehmer wurden wieder schöne Anwesen-
heitspreise verlost und dann gingen alle 
mehr oder weniger zufrieden nach Hause.

Eure Sportwarte
Britta und Claudia
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Reeperbahn 4 · 27283 Verden 
Telefon: (04231) 90 46 192

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr u. 15 - 18 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr

Wir sind auch bei
unter Angelcenter

Verden!

AngelCENTER
Verden

Das Team AngelCENTER Verden

wünscht allen Kunden

ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Start

ins neue Jahr.

Wir haben unser
Forellen-Sortiment erweitert.
        Es warten tolle Angebote

auf Euch.

n

sfessstttt

tt
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Bericht der Sportwarte

Königsangeln Raubfi sch 26.10.2014

Es war mal wieder soweit. Unsere am besten 
besuchte Veranstaltung, das Königsangeln 
Raubfi sch, stand an. Es hatten sich 78 Teil-
nehmer angemeldet, davon 8 Jugendliche. 
Anwesend  waren morgens 66 Erwachsene 
und alle 8 angemeldeten Jugendlichen. Das 
Wetter hat auch mitgespielt. Es war nicht 
sehr kalt und der Regen blieb auch aus.

Nach einer kurzen Ansprache, und der per-
sönlichen Abgabe der Startkarten, ging es 
dann für jeden an die geheimen Angelplät-
ze.  Geangelt wurde bis 12 Uhr. Da warteten 
dann auch die ersten schon mit ihrem Fang 
an der Waage. Gewogen wurde bis 13Uhr. 
Am Ende wurden zehn Hechte, zwei Zander 
und vier Barsche mit einem Gesamtgewicht 
von 41580 Gramm zur Waage  gebracht. Be-
vor wir dann ein sehr leckeres Mittagessen 

Die erfolgreichen 
„Raubfi scher“: 
Peter Vesper, 
Michael Seedorf, 
Claas Hundertmark, 
Timo Rosebrock
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zu uns nahmen, haben wir  die Siegerehrung 
vorgenommen.

Der schwerste Fisch, ein Zander von 7155g 
wurde von Peter Vesper gefangen. Somit ist 
er der Raubfi schkönig 2014. Der  schwerste 
Hecht mit einem Gewicht von 6484g wurde 
von Michael Seedorf gefangen. Einen Barsch 
von 801g brachte Timo Rosebrock zur       
Waage.

Der Jugendkönig Claas Hundertmark fi ng 
einen Hecht von 2360g.

Wir gratulieren allen  Fängern und freuen 
uns auf nächstes Jahr.

Eure Sportwarte

Britta und Claudia
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www.koehler-transfer.de

Transfer und Service GmbH

Taxi  0 42 31 55 00 (Verden) · Taxi 0 42 32 9 41 11 (Langwedel)



Angelhaken Aktuell

Tatort: Eystruper Marschsee im Spätsom-
mer 2014. Ein schönes, nein, eines der 
schönsten Angelgewässer in unserem Be-
stand. Ausgedehnt, herrlich gelegen, vieler-
lei Angelmöglichkeiten an versteckten         
Plätzen.     

Umso abstoßender, was sich den Augen ei-
nes entsetzten Mitglieds unseres Vereins an-
lässlich einer Fahrt nach Eystrup darbot: 
Müllsäcke voll mit den Überresten von ir-
gendwelchen Angelgelagen / Nachtsitzun-
gen, Wodkafl aschen an Bäumen befestigt, 
Schnüre mit Setzangeln, Setzkescher mit In-
halt, daneben verstreuter Müll. Insgesamt 
ein Bild der Verschmutzung und Verwüs-
tung. Eines „Naturgebrauches“, wie man ihn 
absolut nicht sehen möchte.

Die dem Artikel beigefügten Fotos mögen 
einen Eindruck davon vermitteln.

Was ist zu tun? Da bei den Urhebern wahr-
scheinlich keine Einsicht zu erwarten ist 
helfen (leider) nur Kontrollen und Strafen. 
Im vorliegenden Fall wären hier laut              
Vereinssatzung Bußgelder in Höhe von ca. 

€ 250,- fällig. Vereinsausschlussverfahren 
vorbehalten! Die Verursacher, so sie denn 
diesen Bericht lesen, sollten sich das vor      
Augen halten. Wir möchten darüber hinaus 
alle aufmerksamen Mitglieder auffordern, 
solche und ähnliche Vorfälle bei Beobach-
tung zu dokumentieren (Foto, Autokennzei-
chen) und dem Verein umgehend zu melden. 

Zuletzt noch ein Hinweis: Wer sich an solch 
einen verdreckten Platz zum Angeln setzt, 
macht sich strafbar. Unabhängig davon, ob 
das nicht sein Müll ist.

Rainer Becker
– 2. Vorsitzender –

Einige der im Text erwähnten Hinterlassenschaften am Eystruper Marschsee. 

So nicht !So nicht !
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Zwei (leider leere…!) Wodkafl aschen am Baum 
angebunden. Offenbar waren hier professionelle 
„Kampftrinker“ am Werk …
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Weihnachtsspecial
Aktionszeitraum 01.12.14 – 31.12.14

Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden
Tel: 04231 – 8704980  
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-13 Uhr u. 15-18 Uhr / Sa. 9-14 Uhr

AANGELSHOP VERDEN

Guten Rutsch ins neue Angeljahr …

- Verschiedene Echolotvorführgeräte 
- Echolot und E-Motoren Verkauf/Verleih
- Elektrorollen Verleih  (für Norwegen)
- Köderautomat direkt vor dem Laden



Angelhaken Aktuell
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Nachfolgende Aufnahmen erhielten wir von 
Mitarbeitern des Statkraft Laufwasserkraft-
werkes in Dörverden. Achtung: Lebensmü-
de Angler! So könnte man das umschreiben 
was auf den Fotos sichtbar wird. Befi ndet 
sich der dargestellte Bereich doch unmittel-
bar am Turbinenauslauf und somit nicht 
nur in der Fischschutzzone (Angeln strengs-
tens untersagt!) sondern auch noch im Risi-
kobereich des Kraftwerkes. Die abgebilde-
ten Personen sollen nach Aussagen der 
Kraftwerksmitarbeiter überdies erheblich 
angetrunken gewesen sein, was – wenn es 
denn so gewesen sein sollte – eine mögliche 
Risiko-Situation zusätzlich verschärfen 
würde.

In ganz besonderem Maße trifft dies für das 
von besagten Mitarbeitern wiederholt beob-
achtete Angeln oder Zelten auf den Kies-
bänken im Bereich der Wehranlage zu. Bei 
einem Notschluss des Kraftwerkes würden 
die sich aufstauenden Wassermassen näm-
lich direkt über die Wehrkörper abgefahren. 

Als Folge käme es zu extrem gefährlichen 
Turbulenzen aus denen kein Entkommen 
mehr möglich ist. Schwer nachzuvollziehen 
was in den Köpfen mancher Sportfreunde 
so vor sich geht …

Wir möchten daher dringend davor warnen 
in den genannten Bereichen zu angeln bzw. 
dort zu zelten, die Bereiche mit Booten zu 
befahren etc. Verstärkte Kontrollen sind 
veranlasst. Bei Uneinsichtigkeit droht der 
Vereinsausschluss!

Rainer Becker
– 2. Vorsitzender –

Angler in der Fischschutzzone unmittelbar 
hinter dem Turbinenauslauf des Laufwasser-
kraftwerkes Dörverden.

TFISC DEN
(
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… und so natürlich… und so natürlich
erst recht nicht !erst recht nicht !
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Besonders gefährlich und daher strikt unter-
sagt ist das Befahren mit Booten.



Ein Anglermärchen
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Es waren einmal zwei Fischvernichter. Ein 
großer Fischvernichter und ein kleiner 
Fischvernichter. Die lebten in dem Dörfchen 
D… an einem großen Fluss, in welchem sich 
gewaltige Mengen von Aalen, Lachsen,         
Stören und vielen anderen Fischen nur so 
tummelten.

Dem großen Fischvernichter gefi el das 
nicht. Er dachte sich: „Schluss damit! Zer-
hacken werde ich den großen Fluss durch 
gewaltiges Mauerwerk. Werde ihn aufstauen 
und mir seine Wassermassen mittels künst-
lichem Räderwerk zum Zwecke der Strom-
erzeugung dienstbar machen. Reich und 
mächtig werde ich sein! Was kümmert´s 
mich, wie es den schleimigen Flussbewoh-
nern dabei ergeht.“

Die Fische des Flusses hörten dies und wis-
perten ängstlich: „Wie sollen wir nun zu un-
seren Laich- und Fressgründen im großen 
nördlichen Meer, zu den Laich- und Fress-
gründen im Oberlauf des Flusses gelangen, 
wenn uns und unseren Kinderchen der Weg 
versperrt ist? Öko-Strom ist roter Strom! Ei-
nigen von uns wird es vielleicht gelingen die 
tödlichen Barrieren zu überwinden. Die 
meisten jedoch werden sterben und für im-
mer verschwinden. Nichts wird so sein wie 
es früher einmal war.“

Und so kam es dann auch.

Dies nun gefi el dem anderen, dem kleinen 
Fischvernichter nicht. „Wovon werde ich le-
ben, wenn meine Netze, meine Reusen, 
Schokker und Hamen leer bleiben? Von 
Haus und Hof wird man mich jagen. In 

Schande eines elenden To-
des zu sterben? Soll das 
mein Los sein?“ So klagte 
der kleine Fischvernichter.

Dies hörte der große Fischvernichter. 
„Schweig still!“, herrschte er den kleinen 
Fischvernichter an, „Ich kann Dein Gejam-
mer nicht mehr hören. Siehst Du denn 
nicht, dass Deine Artverwandten, die Sport-
fi scher, den Fluss stets für Dich mit den 
herrlichsten Aalen und den schönsten Lach-
sen füllen? Viele goldene Taler tragen sie zu-
sammen, kaufen Fischlein von weither und 
entlassen sie in den Fluss, auf dass es Dir 
besser gehe und Du den Vorteil davon hast. 
Aber ich will mal nicht so sein.“ Mit diesen 
Worten warf ihm der große Fischvernichter 
einige Silbermünzen vor die Füße. „Da! Geh 
her und kaufe Fischlein davon. Und erzähle 
nachher allen Leuten, Du (und selbstver-
ständlich ich) seien die wahren Retter der 
Aale, der Lachse und der Meerforellen.“

Der kleine Fischvernichter tat wie ihm ge-
heißen und alle Leute waren voll des Lobes 
ob dieser guten Tat.

Es begab sich aber zu jener Zeit, dass der 
Weise Rat des großen Reiches Europa im 
fernen Brusseles ein Gesetz erließ, wonach 

- Ein Märchen.  Frei erzählt nach alten Überlieferungen 
der Verdener Sportfi scher -

Die Fischvernichter
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binnen zehn Jahren alle Flüsse, alle Bäche, 
alle Seen des Reiches zu untersuchen seien. 
Die Fischlein darinnen sollten allesamt ge-
zählet werden. Die Wässer ob ihrer Sauber-
keit und Klarheit untersucht werden. So-
dann sollte dafür Sorge getragen werden, 
dass jedes Fischlein, je nach seiner Art und 
Vorliebe, den Weg frei dahin fi nde könne, 
wohin es ihm beliebe.

Alles sollte wieder so sein, wie es früher ein-
mal war.

Als der große Fischvernichter dies hörte,  
bekam er es mit der Angst. Eilig rief er seine 
Berater und Knechte zusammen. Unter     
diesen befand sich nun auch der kleine 
Fischvernichter, mit dem sich der große  
zwischenzeitlich zusammengetan hatte. 
Vielleicht, da ihn das Gewissen  
ob der unsicheren Situation 
plagte. Vielleicht war er auch 
der Meinung, den kleinen 
Fischvernichter ganz gut für 
PR- Zwecke brauchen zu 
können. Wir wissen es nicht 
so genau.

„Schnell“, sagte der große Fisch-
vernichter. „Wir müssen so tun, als 
gingen wir auf das Spielchen ein. Lasst uns 
ein wenig an den Turbinen rumdoktern. 
Auch sollen uns große Aale fortan kundtun, 
wann es ihnen beliebt die Hochzeitsreise an-
zutreten. Für neue Fischpässe wollen wir 
sorgen. Alles muss so aussehen als glaubten 
wir den Quatsch von der Passierbarkeit des 
Flusses für wandernde Fischlein. Auf dass 
wir Zeit gewinnen und uns nur nicht die 
EEG-Umlage gestrichen werde. Oder uns 
gar, Gott behüte, das blutige Handwerk 
gänzlich gelegt wird!“

„Und Du,“ dabei wandte er sich an den klei-
nen Fischvernichter, „für Dich habe ich hier 
noch einen Batzen Geldes. Zum Kauf von 
Fischlein, he, he, he. Außerdem wirst Du 

mir fortan von Deinen 
Fängen berichten. Und 
Gnade Dir Gott, wenn 
Du mir falsch Zeugnis 
ablegst. Hast Du mich 
verstanden!“

„Bevor ich es vergesse:“ fuhr der große 
Fischvernichter fort, „Aus dem fernen 
Noruega bekam ich Kunde, dort sei ein 
Restposten herrlichster Lachse vorhanden, 
die nur darauf warteten sich in unserem 
Flusse tummeln zu dürfen. Wir wollen doch 
diesem Wunsche nicht im Wege stehen, 
oder? Also, her mit den Fischen und hinein 
in den Fluss. Du wirst diese Aktion unter-
stützen und Deine Nase gefälligst dort sehen 

lassen! Und dass mir unter den Men-
schen des Landes auch ja Kunde 

verbreitet wird von diesen neuer-
lichen Wohltaten!“

Inzwischen hatte sich der große 
Fischvernichter so richtig in 
Rage geredet. „Was nun aber 

diese verd...... Sportfi scher an-
geht: Wenn ich nur den Namen 

höre wird mir übel. Soll das etwa Sport 
sein, was sie dort am Wasser treiben? Schützt 
man so etwa die Fischlein des Flusses? Mel-
dung werde ich machen an die Schergen der 
Gerichtsbarkeit. Und dann werden wir ja 
sehen, wer hier die Fischvernichter sind. 
Har, har, har!“

Als der kleine Fischvernichter den großen 
Fischvernichter so reden hörte wurde ihm 
mulmig zu Mute.

„Wie? Halbwüchsige Salmoniden aus dem 
fernen Scandinavia willst Du dem Gewässer 
anvertrauen? Ohne Genehmigung der Ge-
richtsbarkeit, ohne Gesundheitszeugnis?    
Illegal? Der Fischbestand soll wachsen?       
Ja, weißt Du denn nicht, dass keiner dieser 
Fische jemals in diesen Fluss zurückkehren 



Ein Anglermärchen

24

wird, um dort die Freuden 
der Liebe zu genießen 
und dann ruhig im  Ge-
fühl erfüllter Repro-
duktionspfl ichten ster-
ben zu können? Zu alt 
sind sie, nach Scandi-
navien wird es sie zie-
hen und sie werden es 
doch nicht fi nden. Und 
sollte am Ende doch ein ver-
wirrter Salmo in den Fluss zurück-
kehren, so wird er das Mauerwerk der 
Stromerzeugung nicht überwinden können. 
Kunde willst Du verbreiten von dieser öko-
logischen Großtat? Niemand wird uns glau-
ben. Als Lügner und Betrüger werden wir 
dastehen!“

„Du gehst mir langsam auf den Keks.“ ant-
wortete der große Fischvernichter, „PR lass 
mal bitte meine Sorge sein. Die Menschen in 
diesem Lande sind, was Natur angeht, 
dumm, sentimental und ökobesoffen. Dafür 
sorgt schon seit vielen Jahren die Partei der 
grünen Öko-Zwerge. Und im Übrigen:         
Du als Fischvernichter in Deinem anachro-
nistischen, romantisch-verbrämten Relikt-
Soziotop bist doch wie geschaffen für so’ne 
PR-Kampagne. Das Ding wird durchgezo-
gen. Ich habe da keinerlei Bedenken.“

„Na gut. Sei´s drum.“ dachte sich 
der kleine Fischvernichter 
„Mein Leben habe ich ja schon 
mit Lug und Trug verbracht. 
Halte mich an keine Schonzeit. 
Gebe keine ehrliche Auskunft 
die Menge meiner Beute be-
treffend. Habe stets geerntet 
ohne zu säen. Was ich fange, 

geht niemanden etwas an. Für 
den Ersatz sorgen andere. Da wird 

es auf eine Sünde mehr auch nicht an-
kommen.“ So murmelte der kleine Fischver-
nichter. Und der große Fischvernichter 
nickte zufrieden.

Tja, und wenn die beiden nicht gestorben 
sind, dann treiben sie dies Spielchen immer 
weiter …

_______________

Soweit also unser Weihnachtsmärchen von 
den beiden Fischvernichtern! Ähnlichkeiten 
mit lebenden Personen wären natürlich rein 
zufällig.

Wem dies alles aber zu fantastisch erscheint, 
der sei (u.a.!) auf entsprechende Veröffentli-
chungen (z.B. vom : 18/5.12; 30/5.13; 8/7.13; 
16/8.13; 13/7.13; 3/7.14; 10/7.14; 19/7.14; 
13/8.14; 18/10.14) in der Kreis-Zeitung ver-
wiesen.

In diesem Sinne

Frohe Weihnachten und Petri Heil für´s 
Neue Jahr

Rainer Becker
- 2. Vorsitzender -



25

Aktuelles

Liebe Sportfreunde,
aus gegebenen Anlass weisen wir nochmals darauf hin, dass kapitale Fische

nur in die Wertung kommen, wenn sie in unseren Vereinsgewässern gefangen 
wurden und schriftlich bei uns bis zum 10.01. eines Jahres gemeldet werden. 

Telefonische Meldungen werden von uns nicht berücksichtigt. 

Der letzte Termin für die Meldung „Kapitaler Fisch“ ist der 10.01.2015. 
Danach werden keine Meldungen für 2014 mehr entgegen genommen.

Nur der schwerste Fisch einer Art kommt in die Wertung und wird auf der 
Jahreshauptversammlung mit einer Urkunde gewürdigt.

Die Redaktion

Wichtiger
Hinweis!
Vergessen Sie nicht

Ihre Fangmeldung bis zum
10. Januar 2015 abzugeben. 

Bitte leserlich und richtig 
ausfüllen und unterschrieben 

zurücksenden. 

Auch die Zusammenstellung 
der Gesamtfänge ausfüllen.

Nicht unterschriebene
oder falsche Fangmeldungen 

werden als ungültig
mit 10,- € belastet.
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Römer & Siemke
Versicherungs- und Vorsorge-Konzepte GmbH

Husarenstraße 11 • 27283 Verden (Aller)
Fon: 0 42 31/28 00 • Fax:  0 42 31/ 8 45 99
E-Mail: info@römer-siemke.de
www.römer-siemke.de
www.VER-sicherungsmakler.de

freecall: 0800 / 080 2800

AAL BIS ZANDER … 
Angeln Sie sich durch unsere anbieterneutrale 

Vergleichs- und Vermittlungstätigkeit
das richtige Versicherungs- und Vorsorge-

produkt von „A“ wie Allianz bis „Z“ wie Zürich.

www …
Wenn Sie mal nicht Fischen sind, 

surfen  Sie doch mal auf unserer Internetseite 
www.VER-sicherungsmakler.de 

Fischen Sie nicht Fischen Sie nicht 
länger im Trübelänger im Trübenn......
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Kapitaler Fisch

Fischart: Barbe
Gewicht: 3,480 kg 
Länge: 74 cm 
Gewässer: Weser 
Fänger: Manuel Meyer
Fangtag: 05.10.2014
Köder: Mais/Made

BARBE

Fischart: Barsch
Gewicht: 2,296kg 
Länge: 50 cm 
Gewässer: Weser 
Fänger: Lars Krüger
Fangtag: 14.10.2014
Köder: Gummifi sch

BARSCH
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Fischart: Barsch
Gewicht: 1,180 kg 
Länge: 39 cm 
Gewässer: Aller
Fänger: Horst Brasgalla
Fangtag: 20.09.2014
Köder: Köderfi sch

BARSCH
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motorisierte Geräte von STIGA

Ihr Fachhändler für …

 Verkauf
 Reparatur
 Verleih

FRAGEN SIE NACH DEN
NEUEN MODELLEN!

Aller-Weser Technik GmbH

Am Allerufer 21

27283 Verden

TELEFON 0 42 31/9 74 2–0

FAX 0 42 31/9 74 2–29

 Verkauf
 Reparat
 Verleih



Kapitaler Fisch

Fischart: Hecht
Gewicht: 6,000 kg 
Länge: 93 cm 
Gewässer: Weser
Fänger: Harry Lemke
Fangtag: 06.10.2014
Köder: Gummifi sch

HECHT
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Fischart: Hecht
Gewicht: 12,500 kg 
Länge: 118 cm 
Gewässer: Eystruper Marschsee
Fänger: Carsten Hörmann
Fangtag: 13.10.2014
Köder: Köderfi sch

HECHT

Fischart: Hecht
Gewicht: 2,360 kg 
Länge: 75 cm 
Gewässer: Alte Aller 
Fänger: Claas Hundertmark
Fangtag: 26.10.2014
Köder: Köderfi sch

HECHT

29
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Kapitaler Fisch

Fischart: Zander
Gewicht: 5,600 kg 
Länge: 82 cm 
Gewässer: Weser
Fänger: T. Meißner
Fangtag: 27.09.2014
Köder: Köderfi sch

Fischart: Zander
Gewicht: 7,155 kg 
Länge: 90 cm 
Gewässer: Weser
Fänger: Peter Vesper
Fangtag: 26.10.2014
Köder: Köderfi sch

ZANDER

ZANDER
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Fischart: ZANDER
Gewicht: 6,500 kg 
Länge: 85 cm 
Gewässer: Weser
Fänger: Tobias Müller
Fangtag: 15.09.2014
Köder: Grundel

ZANDER
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Heizung | Sanitär | Klima | Lüftung | Moderne Energietechnik

 Kundendienst 
Tag & Nacht!

www.brecker-verden.de

Telefon:

0 42 31 - 91 410
Siemensstraße 6 | Verden

brecker-verden@t-online.de



Sonstiges

Die Redaktion und der Vorstand

des Verein der Sporf ischer Verden (Aller)

wünschen allen Mitgliedern

und deren Angehörigen

ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches
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Petri Heil für 2015Petri Heil für 2015
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Meldung zum Wettbewerb
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KAPITALER FISCH

Fischart:  

Gewicht:  

Länge: 

Gewässer:  

Fänger:

❑ Jugendlicher

Anschrift:

Unterschrift des Fängers

Fangtag:

Köder:

g

g

❑ Jugendlicher

g g

Unterschrift des Fängers

Ich bin mit der Veröffentlichung meiner Daten und Fotos im „Angelhaken“

und auf der Internetseite des Vereins einverstanden.

                                                                                 Nein  ❑
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Kreissparkasse Verden. 
Gut für den Landkreis Verden.

Wann ist ein Geldinstitut 
gut für die Region?

Wenn sein Engagement so vielfältig ist 
wie die Region selbst. s
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